
Schwan 

Körper: 
Angefangen wird bei der einzelnen Perle am Schnabel. Diese wird mittig 
auf den Draht aufgezogen. Dann wird das andere Ende des Drahtes 
durch die Perle zurückgefädelt. 
So wird mit allen weiteren Reihen verfahren. Die Reihen werden ab-
wechselnd oben und unten positioniert. 
Bei den beiden mit Sternen markierten Reihen am Hals wird keine Reihe 
unten gefädelt, sondern der Draht wird einfach wieder durch die letzte 
untere Reihe zurückgefädelt, das sorgt dafür, dass sich der Hals des 
Schwans nachher an dieser Stelle gut krümmt. 
Dann wird normal weitergearbeitet, bis zu der 4er-Reihe, die mit einem 
Stern markiert ist. Hier wird ebenso verfahren wie am Hals, allerdings 
wird hier der Draht durch die letzte obere Reihe (3er-Reihe) zurückgefä-
delt, damit der Hals sich auch in die andere Richtung krümmt. 
Dann ganz normal weiterarbeiten, am Schwanz die letzten beiden Rei-
hen flach arbeiten. Die Abschlussperle ganz normal auffädeln, den Draht 
gegengleich durchziehen und dann ein Ende des Drahtes durch die vor-
letzte Reihe Perlen zurückfädeln. Draht verzwirbeln und umbiegen. Rest 
abschneiden. 
 
Flügel: 
Der Draht für einen Flügel wird durch 3 Perlen der oberen 6er-Reihe am 
Körper bis zur Mitte durchgezogen. Auf der anderen Seite verfährt man 
genauso. Die Flügel werden nach Fädelanleitung flach gearbeitet, am 
Ende wird nach der Abschlussperle wieder der Draht durch die vorletzte 
Perlenreihe gezogen, beide Enden miteinander verdreht, mehrmals um-
gebogen und der Rest abgeschnitten. 
Die Flügel werden so gebogen, dass sie sich nach außen wölben. 
 
Beine: 
Durch die mit den einzelnen gelben Perlen gekennzeichneten Perlenrei-
hen am Bauch des Schwans wird jeweils ein Ende des Drahts durch die 
äußerste Perle dieser Reihe gezogen, dann wird das Bein normal gear-
beitet. Nach der letzten Reihe des Beines muss der Draht noch mal 
durch die vorletzte Reihe des Beines, dann wird der schwarze Fuß flach 
gearbeitet. Wenn die letzte Reihe des Fußes gearbeitet ist, muss der 
Draht noch mal durch die vorletzte Reihe gezogen werden, dann die 
Drahtenden miteinander verdrehen, mehrmals umbiegen und abschnei-
den. 

Material:  
- Draht  1x ca. 1 m  
            2x je 40 cm, 20 cm 
- Rocailles in:  

gelb/orange 
weiß 
schwarz 
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Hinweis:  
In den Reihen, in denen die 
Drähte mehrfach durchge-
zogen werden müssen, am 
besten Perlen mit großen 
Löchern wählen.  
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